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  04  Auf ein Wort
Gott wird Dich nicht verlassen 

Liebe Mitglieder der St.       
Johanniskirchengemeinde! 
Exodus, also Auszug, heißt 
das zweite Buch der Bibel: 
das Zweite Buch Mose. Es 
erzählt von Gottes Ruf und 
Befreiung des Volkes Israel 
aus der ägyptischen Knecht­
schaft. Exodus kann man 
aber auch den Auszug vieler 
Menschen aus ihrer Kirche, 
katholisch oder evangelisch, 
nennen. 
Wir in Meppen bekommen 
das mitgeteilt, wenn Gemein­
deglieder auf dem Meppener 
oder Dalumer Standesamt ih­
ren Austritt aus der Evange­
lisch­lutherischen Kirche 
erklärt haben. Und in Haren 
ist das ganz genauso, und 
die Zahl derer, die die Ge­
meinde verlassen, ist nicht 
unerheblich. 
Glauben könne man auch oh­
ne eine Gemeinde, denken 
die, die sich abwenden,­ oder 
sagen offen, dass sie mit 
dem lieben Gott nichts anfan­
gen können. Aber es lohnt 
sich, weiterzumachen in 

Glaube und Zweifel. Und es 
lohnt sich, in der Gemeinde 
zu bleiben, selbst wenn du 
sagst: Ich werde mich dort 
niemals persönlich engagie­
ren. Der Auszug aus Ägypten 
ist in dieser Hinsicht eine gu­
te Vorlage:                           

Die Israeliten waren oft unzu­
frieden mit Mose und mit 
Gott, manche wollten gern 
auf das göttliche Geleit ­ und 
erst recht auf sein mangelhaf­
tes Bodenpersonal ­ verzich­
ten. Aber Gott hat in großer 
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Treue an seinem erwählten 
Volk festgehalten und hat es 
in die Freiheit geführt. Frei­
heit, sagt die Bibel, ist nicht 
Unverbindlichkeit. Freiheit ist 
Partnerschaft. Der Weg mit 
Gott führt durch alle Zweifel 
und über alle Hindernisse 
hinweg zum Ziel. 

Wir, die wir uns in der Kirche 
engagieren, wissen, dass 
man, wie das Sprichwort 
sagt, Fahrende nicht aufhal­
ten kann. Trotzdem gehen wir 
denen nach, die die Kirche ­ 
und damit auch unsere Ge­
meinde ­ verlassen haben. 

Brieflich teilen wir unser Be­
dauern mit und informieren 
auch über die Konsequenzen 
des Austritts. Aber kehren wir 
zurück zur biblischen Bot­
schaft! Gott wird dich nicht 
verlassen, das ist die Mittei­
lung, die ich in jeder Predigt 
mehr oder weniger deutlich 
ausspreche, sei es im Kirch­
raum, sei es in der Friedhofs­
kapelle. Deine Verbindung 
mit Gott ist unauflöslich. Und 
wir in der Gemeinde werden 
nicht darin nachlassen, dich 
daran zu erinnern: Der liebe 
Gott wird dich durch manche 
Wüste führen in ein gutes 
Land. Dort ist die Freiheit. 

Herzlich grüßt als 
Vakanzvertreter aus Meppen 
Achim Heldt, P. 



  06  Kolumne
Also ehrlich  "Trotzdem"

Als ich letzten Sommer 
durch den Stadtpark von 
Diepholz ging, kam ich an 
einer Bank vorbei, an der 
ein Schild hing: „Frisch ge­
strichen!“ (grün) Natürlich 
habe ich mich nicht drauf 
gesetzt ­ aber können Sie 
mir verraten, warum ich 
trotzdem mit den Fingern 
testen musste, ob das wirk­
lich stimmte. Da hatte ich 
dann grüne Flecken an den 
Fingerkuppen, die ich spä­
ter mühsam mit Waschben­
zin entfernen musste. Oder 
mit dem Auto auf dem Weg 
nach Osnabrück: Vor Fürs­
tenau ein großes, gelbes 
Schild: „Umleitung“. Wel­
che geheimnisvolle Kraft 
bringt mich dazu, trotzdem 
zu versuchen auf der ge­
wohnten Strecke zu blei­
ben in der (natürlich 
vergeblichen) Hoffnung, ir­
gendwie würde ich schon 
durchkommen. Verstehen 
Sie mich recht: Ich würde 
nie eine rote Ampel ignorie­
ren, ebenso empfinde ich 
gar keinen Drang, bei ge­
schlossenen Halbschran­
ken einen Bahnübergang 

zu überqueren. Aber ein 
Hinweis im Museum, dass 
ich die Ausstellungsstücke 
bitte nicht berühren solle, 
setzt bei mir das nur mit 
Mühe zu unterdrückende 
Verlangen frei, trotzdem 
mal ganz kurz das Exponat 
anzustupsen. Warum ist 
das so? Auf einer Bahn­
fahrt nach Köln war der 
Fenstersitzplatz, den ich 
mir gewünscht hätte, leider 
reserviert – allerdings wa­
ren auch sonst noch genü­
gend andere freie Plätze 
vorhanden. Und es kam, 
wie es kommen musste: 
Ich setzte mich trotzdem 
auf den reservierten Platz, 
und bis Rheine ging das 
gut. Da musste ich den 
Platz frei geben für den 
rechtmäßigen Besitzer und 
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wegen des jetzt vollen Zu­
ges bis Köln stehen.
Warum glaube ich allzu oft, 
die offensichtlichen Reali­
täten des Alltags könnten 
vielleicht dieses eine Mal 
für mich nicht gelten, für 
mich eine Ausnahme ma­
chen? An der Türklinke ei­
ner Bürotür, die laut 
Hinweisschild von 12.30 
Uhr bis 14.30 Uhr ge­
schlossen ist, muss ich bei 
verspätetem Eintreffen um 
12.45 Uhr trotzdem rütteln. 
Warum?
Vielleicht ist es ja so, dass 
mich diese insgesamt ge­
sehen geringfügigen, un­
wesentlichen und eher 
nichtigen Einschränkungen 
meiner Freiheit ärgern. Wir 
alle müssen uns schon ge­
nügend Regeln unterwer­

fen, damit ein halbwegs ru­
higes, friedliches Zusam­
menleben gelingt – da reizt 
ein kurzes Über­die­Strän­
ge­Schlagen umso mehr, 
besonders da man kaum 
mit Bestrafung rechnen 
muss. Wie war das eigent­
lich damals mit Eva, Adam 
und dem Apfel vom Baum 
der Erkenntnis? Da spielte 
der Trotzdemreiz des Ver­
botenen vielleicht eine Rol­
le – mit allerdings äußerst 
schwerwiegenden Folgen.
Als Martin Luther äußerte, 
er würde trotzdem ein Ap­
felbäumchen pflanzen, 
auch wenn er wüsste, dass 
morgen die Welt untergin­
ge, da spielte sicher nicht 
der Reiz des Verbotenen 
eine Rolle, vielmehr wollte 
er den Menschen in ihrer 
Verzweiflung Hoffnung und 
Lebensmut vermitteln.  

Michael Kuttig
Ist Kirchenvorsteher 

und schreibt 
regelmäßig die 

Kolumne



 08  Geburtstage

Im März feiern Geburtstag

Hinrich Jungenkämper ( 77 )        Frieda Lerch ( 82 )
Karlheinz Hess ( 78 ) Adelheid Kip ( 75 )
Dietrich Jochim ( 84 ) Marlene Tunnat ( 82 )
Neeltje Barnhoorn ( 79 ) Elfriede Klöver ( 85 )
Lothar Schaaf ( 82 )            Karl Burger ( 78 )
Elsa Minz ( 76 )            Karin Reichert ( 81 )
August Eßkuchen ( 81 ) Rainer Geis ( 76 )
Christa Lohmann ( 75 )

Im April feiern Geburtstag

Erich Pfeifer ( 82 ) Erwin Kaminski ( 86 )
Edeltraud Mandler ( 87 )            Else Jahn ( 96 )
Agina Kisner ( 86 ) Doris Klostreich ( 82 )
Ulrich Böhm ( 79 )           Jan Drenth ( 82 )
Hans Joachim Smolenski ( 86)     Eva Humbeil ( 80 )
Bernhard Lühr ( 75 )            Irma Lorenz ( 82 )
Heinrich Sayk ( 89 ) Anneliese Ising ( 85 )
Erika Schoon ( 98 )

Herzlichen Glückwunsch und 

Go�es Segen !

Wenn sie nicht möchten, dass wir ihren
Geburtstag im Gemeindebrief

veröffentlichen, melden sie sich bitte im 
Gemeindebüro

( Tel.: 05932­2621 )
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Im Mai feiern Geburtstag

Karin Domdey ( 82 )            Ewald Reil ( 76 )
Helene Hagelgans ( 85 ) Ingrid Fuchshofer ( 76 )
Margret Lutzeier ( 87 ) Luise Wessels ( 83 )
Lothar Schwanke ( 80 ) Hendrikje Hellmuth ( 78 )
Emma Zajer ( 82 )            Gunter Jacob ( 80 )
Rosemarie Schepers ( 86 ) Lothar Rau ( 79 )
Ludwig Rotermund ( 85 ) Hans Thamm ( 88 )
Artur Schütte ( 82 )            Dieter Humbeil ( 85 )
Helene Dresselhaus ( 79 ) Wladimir Greywul ( 75 )
Lothar Wittenberg ( 76 ) Ilona Jochmann ( 82 )
Hans­Günter Noll ( 81 )



10 Freud & Leid    

Taufen

14.01.2023 Nikita Erich
14.01.2023 Rieke Sandmann
14.01.2023 Colin Siner

Bestattungen

03.01.2023 Raissa Ebers geb. Hauser (67 )
07.01.2023 Udo Buschke ( 84 )
09.01.2023 Theodor Rohleder ( 88 )
19.01.2023 Rudolf Bernutat ( 73 )

 Du bist mein Go�,daran halte ich fest.
Was die Ze� auch bringen mag,

es liegt in deiner Hand. 
Psalm 31,15-16

Quelle: Pixabay
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Gründonnerstag 06.04.2023 ­ 18:00 Uhr
Tischabendmahl in der Trinitatiskapelle Rütenbock

Karfreitag 07.04.2023 ­ 10:00 Uhr
St. Johannis Kirche Haren

Ostersonntag 09.04.2023 ­ 10:00 Uhr
Familiengottesdienst 
St. Johannis Kirche Haren 

Ostermontag 10.04.2023 ­ 10:00 Uhr 
Gottesdienst in der Trinitatiskapelle Rütenbock

Zu Christi Himmelfahrt wird es 
wieder ein Freiluftgottesdienst am 
Martin Luther Haus Pascheberg 10 
in Haren geben 
der Gottesdienst beginnt am 
18.04.2023 um 10:30 Uhr 
Nach dem Gottesdienst ist ein In­
ternationales Grillen geplant 
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Konfirmanden 2023

Bilder A. Farwick
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Dieses Jahr werden 
konfirmiert 

Konfirmation 30.04.2023
Jannes Pöttker
Ruben Thoste
Jessica Derksen
Ilja Gering
Emily Frank
Jannes Dirksen
Karina Luft
Denis Luft
Richard Aab

Konfirmation 14.5.2023 
Jonathan Nebert
Sophie Schulz
Katharina Finder

Jasmin Frick
Evelyn Klassen
Amy Böttner
Evelina Hibelhaus
Jana Tanski
Jasmin Schabauer
Lena Wendt

Konfirmation 21.5.2023 
Alexandra Targus
Tim Gering
Philipp Otto
Robin Bolk
Enrico Ekkert
Kirill Melnikov
Janina Lenck
Jannis Engelke
Joelle Michel
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März

Sonntag,  05.03.2023   10:00 Uhr
Reminiszere
St. Johannis Kirche Haren

Sonntag, 12.03.2023    10:00 Uhr
Oküli
St. Johannis Kirche Haren

Sonntag, 19.03.2023    10:00 Uhr
Lätare
St. Johannis Kirche Haren

Sonntag, 26.03.2023    10:00 Uhr
Judika
St. Johannis Kirche Haren

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? 

Römer 8,35  

April

Sonntag, 02.04.2023    10:00 Uhr
Palmsonntag
St. Johannis Kirche Haren
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April

Donnerstag, 06.04.2023    18:00 Uhr
Gründonnerstag mit Tischabendmahl 

St. Johannis Kirche Haren

Freitag, 07.04.2023           10:00 Uhr
Karfreitag
St. Johannis Kirche Haren

Sonntag, 09.04.2023    10:00 Uhr
Ostersonntag
St. Johannis Kirche Haren

Montag, 10.04.2023    10:00 Uhr
Ostermontag
Trinitatus Kapelle Rütenbrock

Sonntag, 16.04.2023    10:00 Uhr
Quasimodogeniti 

Sonntag, 23.04.2023    10:00 Uhr
Misericordias Domini

Sonntag, 30.04.2023    10:00 Uhr
Jubilate 

Trinitatus Kapelle Rütenbrock

St. Johannis Kirche Haren

St. Johannis Kirche Haren

Christus ist gestorben und lebendig geworden, 
um Herr zu sein über Tote und Lebende.

Röm 14,9
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Mai

Donnerstag, 08.05.2023    10:30 Uhr

Kantate
St. Johannis Kirche Haren

Sonntag, 07.05.2023    10:00 Uhr

Rogate / Konfirmation 
St. Johannis Kirche Haren

Sonntag, 14.05.2023    10:00 Uhr

Exaudi Konfirmation
St. Johannis Kirche Haren

Sonntag, 21.05.2023    10:00 Uhr

Christi Himmelfahrt
St. Johannis Kirche Haren

Sonntag, 28.05.2023    10:00 Uhr
Pfingstsonntag
St. Johannis Kirche Haren

Montag, 29.05.2023    10:00 Uhr
Letzter Sonntag nach Epiphania
Trinitatis Kapelle Rütenbrock
Vorschau

Sonntag, 04.06.2023   10:00 Uhr
Sonntag, 11.06.2023    10:00 Uhr
Sonntag, 18.06.2023    10:00 Uhr
Sonntag, 25.06.2023    10:00 Uhr

Weigere dich nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, wenn 
deine Hand es vermag.

Spr 3,27 (L) 

St. Johannis Kirche Haren
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Rückblick Internationales Kochen

Das Begegnungscafé  lud un­
ter  dem  Motto  „Internationa­
les Kochen“     am 28  .Januar 
ins Gemeindehaus ein.
Nach  langer  Corona­Pause 
freuten  sich  21  Teilnehmer 
auf  einen  geselligen  Abend. 
Gekocht  wurde  „afghanisch“ 
auf  Wunsch  der  Teilnehmer. 
Unbekannte  Gewürze  ließen 
bei  der  Vorbereitung  der 
Speisen  schon  erahnen, 
welch  köstliche  Gerichte  uns 
erwarten. Es wurde geschnib­
belt,  gebruzzelt  und  bei  all 
dem  gelacht  und  anregende 
Gespräche  geführt.  Insge­
samt  ein  sehr  interessanter 
Abend und  viele  der Teilneh­
mer  hoffen  auf  ein  baldiges 
erneutes  gemeinsames  Ko­
chen.
Nächster  Veranstaltungster­
min  Samstag  22.04.2023 
10:00h Frühstück mit Kindern
18.05.2023  (Himmelfahrt) 
Grillfest mit Kindern

Frau  Erhard  ist  ab  sofort 
Dienstagsnachmittags  von 
15:00h  bis  17:00h  in  Ihrem 
Büro  in  der  oberen Etage,  in 
unserem  Gemeindehaus  an­
wesend und steht  für Fragen 
und Anregungen  der  Integra­
tionsarbeit zu Verfügung.
Wenn  möglich  bitter  vorher 
einen Termin vereinbaren

Tel:
0162 5896 458 
eMail:
erhard.jutta1@outlook.de 
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Rückblick Ehrenamtsessen

Ehrenamt ist keine Arbeit, 
die nicht bezahlt wird.
Es ist Arbeit, die unbezahl­
bar ist!

Der Kirchenvorstand hat alle 
ehrenamtlichen Mitarbei­
ter*innen der Gemeinde zu 
einem gemütlichen Abendes­
sen eingeladen, um für die 
viele Arbeit die geleistet wur­
de und noch wird, einmal 
DANKE zu sagen.
Am Freitag, den 20. Januar 
2023 haben sich viele Ehren­
amtliche im Gemeindehaus 
eingefunden. Die Tische wa­
ren liebevoll dekoriert und 
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schnell entstanden unterein­
ander viele interessante und 
anregende Gespräche.
Sehr humorvoll begrüßte Mi­
chael Kuttig die Anwesenden 
mit einer zungenbrecheri­
schen Geschichte über einen 
Beutelmarder.
Irene Janßen bedankte sich 
bei allen und „eröffnete“ das 
warme Buffet.
Mit vielen neuen Eindrücken 
aus den verschiedenen eh­
renamtlichen Tätigkeiten in 
unserer Gemeinde endete 
der sehr harmonische Abend.

Bild und Text M. Peschel
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Rückblick Krippenausstellung 

Nahezu  400  Besucher  bei 
Krippenausstellung 
Auf  große  Resonanz  ist  die 
Krippenausstellung  in  der  ev. 
luth.  „Zöllner­Kapelle“  in  Rü­
tenbrock,  Ter­Apeler­Straße 
(direkt  am  Ortseingang)  ge­
stoßen. Mehr als 50 Familien­
Krippen  waren  dort  aufge­
baut.  Das  besondere  dieser 
Ausstellung  war  wohl,  dass 
Krippen den Weg  in die Aus­
stellung  fanden,  die  spätes­
tens  am  Heiligen  Abend 
wieder  unter  dem  Tannen­
baum  in  den  heimischen 
Wohnzimmern  stehen.  Die 
Organisatoren  vom  Förder­
verein  der  Trinitatiskapelle 
bedankten  sich  ausdrücklich 
bei  den  Familien,  die  bereit 
waren  ihre  Krippen  der  Öf­
fentlichkeit  zu  zeigen.  Hinter 
den  mit  viel  Liebe  zusam­
mengestellten  Krippenen­
sembles  verbergen  sich 
häufig  auch  Sehnsuchtsorte, 
geheime  Gefühle  und  Sehn­
süchte  aber  auch  Erinnerun­
gen  vor  allem  an  die  eigene 
Kindheit. Sie sind somit auch 

Apell,  nicht  jedes  Geheimnis 
zu  lüften  und  Spielraum  für 
Fantasie  und  Gestaltung  zu 
lassen. Gerade in der Gestal­
tung der Krippenlandschaften 
spiegeln  sich  zutiefst  sehr 
persönlich  und  individuelle 
Emotionen.  Die  jeweils  von 
Christi  Geburt  ausgehenden 
sehr  verschieden  gestalteten 
Krippen  gaben  auch  Einbli­
cke in die die jeweilige Kultur 
und  Herkunft  ihrer  Eigentü­
mer. 
Vom  Erfolg  der  Ausstellung 
angespornt  plant  der  Förder­
verein, voraussichtlich in zwei 
Jahren  eine  erneute Ausstel­
lung  zu  organisieren.

Bild und Text G Buss Schepers



Gemeindeleben  21  

Rückblick Glory ­ Adventskonzert in der Kirche 

Die  Band  Glory  besteht  seit 
dem 15. März 2019  in unter­
schiedlichen  Formationen. 
Christian  Jung  hat  diese 
Band  mitgegründet  und  ist 
seitdem immer mit dabei.
Zur  Einstimmung  in  den Ad­
vent  spielte  Glory  ein  sehr 
abwechslungsreiches  und 
stimmungsvolles  Konzert  in 
unserer Kirche.
Gitarre,  Keyboard  und  Ge­
sang von modernen und kon­
servativen  Adventsliedern 
versetzten  die  Besucher  als­
bald  in  eine  vorweihnachtli­
che  Stimmung  und 
animierten  zum  Mitsummen 
und  Mitsingen.  Anhaltenden 
Applaus  gab  es  nach  jedem 

Lied.  Am  Ende  des  stim­
mungsvollen  Konzertes  wur­
de  vom  Publikum  sehr 
intensiv  um  eine  Zugabe  ge­
beten.  Dieser  Bitte  kam  die 
Band gerne nach.
Für  das  Jahr  2023  sind  in 
größeren  Abständen  neue 
Konzerte  in den Räumen un­
serer Kirche geplant.

Bild und Text M. Peschel



   22 Melanchthonbücherei

Klug  und  mit  viel  Empathie  erzählt 
Dörte  Hansen  die  Geschichte  der 
Seefahrerfamilie  Sander.  Seit  300 
Jahren lebt die Familie auf einer klei­
nen Nordseeinsel, mit  der  Fähre  et­
wa
1 Stunde vom Festland entfernt.
Im Laufe eines Jahres verändert sich 
das Leben dieser Familie von Grund 
auf, erst wird es kaum bemerkt, dann 
engtwickelt  es  sich    aber  recht 
schnell und ganz extrem.

Kummer aller Art Roman von Mariana Leky

Mariana  Leky  beschreibt  humorvoll 
und   mit  sehr  viel Einfühlsvermögen 
die  unterschiedlichen  Lebenslagen 
ihrer Romanfiguren. Sie  leiden unter 
sehr  verschiedenen Symptomen wie 
Schlaflosiogkeit,  Anspannung,  und 
Liebeskummer.  Oder sie hadern mit 
der  Vergänglichkeit.  Doch  eben  die­
ser  Kummer  bringt  sie  alle  zusam­
men. 

Zur See Roman von Dörte Hansen

Allen fehlt der Mut zur Erkenntnis, dass man dem Leben nicht 
dauerhaft ausweichen kann.  
Es findet sich so manch eigener Kummer in dem Roman wie­
der.
Die Sprache der Autorin ist laut FAZ "von scharfer Präzision 
und hinreissendem Witz. 
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Das  Meermädchen und versunkene Schatz für 
Leseanfänger von Henriette Wich und Carola Sturm 
Für  das  Meermädchen  Mila  und 
ihre Freunde  ist ein versunkenes 
Schiff  sehr  spannend und genau 
das  Richtige,  um  sich  gemein­
sam auf Entdeckungsreise zu be­
geben.

Neues aus der Melanchthonbücherei

Die Öffnungszeiten ändern sich ab dem 1. März 2023.
Am Sonntag nach dem Gottesdienst bis 12:00 Uhr 
und am Donnerstag von 16:00 bis 17:00 Uhr sind wir für 
Euch da!
Ihr könnt an diesen beiden Tagen aus einem großen 
Angebot von Romanen für Erwachsene, Sachbüchern , 
Bilderbüchern , Tonies, Spielen ,  Büchern für Kinder 
und Jugendlichen kostenlos ausleihen. 

Das Büchereiteam:
Karin Wilde
Petra Brink
Hanni Moser
Kerstin Sontag
Ulrike Vorjans 

Öffentliche Melanchthonbücherei, Werftstr. 22 , 49733 
Haren/Ems
Tel.: 05932/ 2621   
email: melanchthonbuecherei.Haren@evlka.de  

Marita Peschel



  24  Treffpunkte

Malibu ­ Kurse
Andrea Schröder
01 76 / 410 025 07

Fällt vorübergehend aus!!

Kindergottesdienst 
jeden 2. Samstag im Monat

(außer in den Ferien)
Eva Grothmann 
01622150109

Gemeindebücherei 
sonntags  11.00 ­ 12:00 Uhr
donnerstas 16.00 ­  17.00 Uhr
(in den Ferien geschlossen)
Karin Wilde (0 59 32) 49 70

melanchthonbuecherei.Haren@evlka.de

Jugend Bibelkreis
1. u. 3. Montag im Monat 

19:30 Uhr
Christiane Jäger
01 74 / 496 637 50

Kirchenchor
Dienstag 19:30 Uhr
Alexandra Mensing
(+31) 610 913 551

Glory Worship Musik
Mittwoch 18:00 Uhr
Christian Jung

0 59 32 / 999 832 3

Ökumenischer Literaturkreis
2. Mittwoch im Monat

Karin Wilde
0 59 32 / 49 70

Teamer Treff
letzter Freitag im Monat 

19:00 Uhr
Christian Jung

0 59 32 / 999 832 3 



   Treffpunkte  25  

Versammlung der russland­deutschen Brüdergemeinde
sonntags 13:00 ­ 16:00 Uhr

Frauenkreis
3. Mittwoch im Monat 

15:00 Uhr
Heike Kloppe
0 59 32 / 57 58

Internationaler Frauenkreis
2. Mittwoch im Monat 

15:00 Uhr
Kerstin Wilken
0 59 32 / 82 88

Seniorenkreis
1. Mittwoch im Monat 

15:00 Uhr
Hannelore Rolink
0 59 34 / 948 280 0

Kirchencafe Rütenbrock
letzter Mittwoch im Monat 

15:00 Uhr 
Martin Luther Haus Haren

R. Magerhans 0 59 34 /16 66

Freudeskreis
montags 19:00 ­ 20:30

N. Struckmann 
01 57 / 306 191 59

Kleeblatt (SHG)
14­tägig Do. 19:00 Uhr

W. Venema 
0 59 32 / 505 971 5

Gemeinsam aus der 
Dunkelheit (SHG)

1+3. Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr

M. Bicker 0 59 32 / 993 909 2

Aphasie & Schlaganfall 
Gruppe Haren

1. Mittwoch im Monat 
17:00 Uhr

01 76 / 476 99 24







http://kirche­haren.wir­e.de

www.tinyurl.com/EvKircheHaren

Pfarramt:
Für die Vakanzzeit 
Pastor Achim Heldt,
Tel.: (0 59 31) 49 66 17 7 
E­Mail:
KG.Bethlehem.Meppen@evlka.de

Gemeindebüro: 
Marina Teise, 
Pascheberg 10, 49733 Haren (Ems),  
Tel.: (0 59 32) 26 21
E­Mail: kg.haren@evlka.de 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Kirchenvorstand:
Elena Giese, ,
Wesuwe, (05932) 66 22 
Michaela Hoffmann, 
Lindloh, (05934) 92 40 05 
Irene Janßen, Vors.,
Haren, (05932) 50 43 85  
Christian Jung
Haren, (05932) 99 98 32 3
Michael Kuttig,
Emmeln, (05932) 38 81
Chantal Pöttker, 
Haren, (0151) 59 93 41 97 
Bert Veld,
Raken, (05932) 733 64 87 
Katharina Zergiebel, 
Wesuwe Siedlung, (0 59 35) 70 58 4 55
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